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Liebe Mitglieder, Freunde und  
Sympathisanten von insieme Schaffhausen

Lassen wir das Jahr Revue passieren. Es gab ruhige  
Momente, aber auch Monate voller Aktivitäten, Sitzun-
gen und Projekte. Immer da war die Motivation und 
Energie, sich für insieme Schaffhausen einzusetzen. Es 
ist eine Freude zu sehen, wie unsere Kinder, Jugendlichen 
und Erwachsenen mit einer geistigen Beeinträchtigung 
voll Begeisterung an unseren Aktivitäten teilnehmen.

Wir freuen uns, Sie in diesem Jahresbericht über unsere 
Arbeit und die vielfältigen Aktivitäten zu informieren. 
Wie immer illustriert mit vielen Bildern, die oft mehr 
sagen als Worte! 

Nebst diesen und vielen anderen Aktivitäten ist auch  
die Papier-Taschentuch-Aktion in der Woche vom  
3. Dezember, dem Tag der Behinderten, nicht mehr aus 
unserem Jahresprogramm wegzudenken. Mitglieder der 
Tagesstruktur Ungarbühl und Granatenbaumgut, sowie 
Vereins-Mitglieder und ihre Familien sind dann jeweils 
in der Stadt Schaffhausen unterwegs und verteilen  
insieme-Papier-Taschentücher an Passanten. Auch dieses 
Jahr wieder ein voller Erfolg! 

Mit Pro Infirmis und dem Verein Aktion Bildung  
arbeiten wir mit Partnern zusammen, die Menschen mit 
einer Beeinträchtigung unterstützen. Der Kurs von  

Pro Infirmis «Wie gehe ich mit Geld richtig um» und 
«Lesen und Schreiben für Erwachsene mit einer geistigen 
Beeinträchtigung» vom Verein Aktion Bildung fördern 
die Selbständigkeit. Ein weiterer Kurs «Rechnen» ist 
geplant. Diese Kurse, wie auch der wertvolle Entlastungs-
dienst der Pro Infirmis, werden durch insieme Schaff-
hausen unterstützt.

All die arbeitsintensiven Projekte und Aktivitäten alleine 
zu managen ist natürlich nicht möglich. Deshalb gebührt 
meinen Vorstandsmitgliedern ein herzliches Dankeschön 
für ihren unermüdlichen Einsatz und ihr grosses Enga-
gement zum Wohle unserer Mitmenschen mit einer geis-
tigen Beeinträchtigung.

Vielen Dank auch allen, die ihren Teil zu diesem  
Jahresbericht beigetragen haben, sowie all jenen, die in 
irgendeiner Form mithelfen, die Freizeit unserer Mit-
glieder abwechslungsreicher zu gestalten.

Und last but not least ein ganz grosses Dankeschön an 
unsere Spender, die uns auch dieses Jahr grosszügig und 
wohlwollend unterstützt haben. Ohne sie wäre vieles gar 
nicht möglich! 

Bleiben wir am Ball, es lohnt sich!!

Regula Battistino, Präsidentin
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insieme heisst gemeinsam zusammen miteinander

• ist ein Verein der Eltern und Freunde von Menschen mit einer geistigen Behinderung im Kanton Schaffhausen 
und wurde 1963 gegründet

• fördert die Integration von Menschen mit geistiger Behinderung in die Gesellschaft

• bietet Freizeitkurse und Veranstaltungen für Mitglieder an

• vertritt die Interessen der Menschen mit einer geistigen Behinderung und ihrer Angehörigen in der Öffentlichkeit, 
in der Politik, bei Institutionen, Sozialwerken und ähnlichen Organisationen

• ist die Gründerin der altra Schaffhausen, des Wohnheims Ungarbühl Schaffhausen und  
des diheiplus Neuhausen am Rheinfall

• ist die Mitbegründerin des sonntäglichen « Inseltreffs »

• ist Initiantin « Lernen selbstständig Leben » ( begleitetes Wohnen )

• ist Mitbegründerin des Projektes Ferienhort

Wir kümmern uns darum, dass …

• alle gleichgestellt werden

• jede und jeder selbstbestimmend und so selbstständig wie möglich den Alltag gestalten kann

• ansprechende Lebensformen angeboten werden 

• Freizeitangebote vorhanden sind

• Gesetze im Interesse der Menschen mit einer geistigen Behinderung geschaffen werden

insieme Schaffhausen...

...die Organisation, die sich für Menschen mit 
einer geistigen Behinderung stark macht!
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Kurse wie
• Turnen für Kinder
• Theaterwerkstatt
• Reittherapie für Kinder und Jugendliche
• Reiten trotz allem für Erwachsene
• Disco
• Schwimmen
• orientalischer Tanz
• Begleiteter Ausgang

Regelmässig veranstalten wir
• Familienausflüge
• Grillpartys
• Spielnachmittage
• Bowling
• Besuch von Sportanlässen
• und vieles mehr

Wir unterstützen finanziell
• die Schreibförderung für Menschen mit geistiger 

Behinderung
• den Freizeitclub altra / insieme Schaffhausen
• den Entlastungsdienst Pro Infirmis
• den Inseltreff
• den Ferienhort

Wir kümmern uns noch um VIELES mehr!
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Im vergangenen Dezember sind wir von Paula Spengler 
für die Leitung des Kinderturnens angefragt worden.

Wir, das sind Anita Spengler und Beat Graf, haben vier 
erwachsene Kinder, sind in Schaffhausen aufgewachsen 
und wohnen nun seit 25 Jahren in Truttikon im Zürcher 
Weinland. Anita engagiert sich seit vielen Jahren im 
Mutter – Kind Turnen als Instruktorin und Leiterin. 
Beat war viele Jahre als aktiver Hobbyfussballer und 
Fussball-Jugendtrainer und Schiedsrichter tätig.

Ein Engagement in der Freiwilligenarbeit verbunden mit 
sportlicher Betätigung konnten wir uns gut vorstellen. 
Deshalb haben wir nicht lange überlegt und spontan  
zugesagt, diese Aufgabe zu übernehmen. Die Praxis hat 
uns dann aber ziemlich rasch und deutlich gezeigt, dass 
das Engagement mit den Kindern, mit ihren sehr indi-
viduellen Bedürfnissen und Fähigkeiten, eine relativ 
grosse Herausforderung für uns als Laien darstellt. Wird 
unsere Geduld doch immer mal wieder auf die Probe  
gestellt! Zugleich möchten wir an dieser Stelle klar her-
vorheben, dass die positiven und bereichernden Momente 
mit den Kindern eindeutig überwiegen. Ein Strahlen aus 
dem Gesicht des Kindes, wenn es noch nie so hoch  
geklettert, noch nie so hoch gesprungen ist oder ein  
Freudenschrei, wenn es beim Fussballspiel ein Tor schiesst, 

Kinderturnen

ist für uns Dank und Bestätigung, dass unsere Arbeit  
sich lohnt. 

Die Erkenntnis, dass dieses Engagement für uns eine 
echte Bereicherung ist und die Zuversicht, auch im neuen 
Turnjahr viele beglückende Momente zu erleben, hat uns 
dann auch dazu bewogen, die Herausforderung mit den 
Kindern weiterzuführen. 

Anita Spengler     Beat Graf
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Schwimmen

Am Freitagabend vor dem Feierabend ist es soweit. Wir 
haben Schwimmunterricht bei Brigitte Hinder. Ich freue 
mich immer riesig darauf, Michaela, Luca und Thomas  
zu treffen, die mit mir Schwimmunterricht haben. Luca 
und Thomas können zwar echt schnell schwimmen und 
Michaela und ich kommen denen überhaupt nicht hinter-
her, aber wir haben es immer lustig zusammen.

Zuerst müssen wir ins kalte Wasser. Das geht bei Thomas 
sehr schnell, Michaela und ich bewegen uns langsam die 
Treppe herunter und Luca spielt zu aller Belustigung den 
Clown bis er dann endlich auch im Wasser ist.

Ich schwimme erst meine 4 - 6 Längen in meinem Tempo, 
danach werden meine Beine müde und ich nehme die 
Schwimmhilfe. Wir tauchen, machen Wettschwimmen  
und Wasserspiele. Wir haben viel Spass und die Zeit geht 
viel zu schnell vorbei.

Zu Hause angekommen starten wir in unser verdientes 
Wochenende und geniessen: ich Salzstängeli mit Käse und 
Luca geniesst seinen obligatorischen Hot Dog. 

Ivan Knezevic
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Nach einer längeren Pause bieten wir nun seit Frühjahr 
2015 wieder therapeutisches und heilpädagogisches  
Reiten in Rheinau Zürich an. Das Pferdegestützte  
Therapieangebot «Pferde-Erleben» konnte sich mit Hilfe 
der Stiftung Fintan zu einem eigenständigen Betrieb  
entwickeln. Die Pferde leben in einem grossen Offenstall 
und werden in einer betrieblichen Gemeinschaft gehalten, 
genutzt und ausgebildet, dies vorwiegend von Landwirt-
schaftslehrlingen und betreuten Menschen der Sozial-
therapie Fintan. Insgesamt besteht die Herde aus sieben 
Pferden, wobei vier davon in der Pferdegestützten Thera-
pie eingesetzt werden, zwei kleinere Isländer Pferde und 
zwei grössere, kräftigere Freiberger.

Da mittlerweile zwei Reittherapeutinnen und eine Reit-
pädagogin bei «Pferde-Erleben» tätig sind, konnten wir 
die Gruppe von Maya Demmerle (insieme Reiten am 
Samstag) gut integrieren. Vier weitere insieme-Mitglieder 
besuchen das therapeutische Reiten. Wir starteten mit  

Pferdegestützte Therapie
Therapeutisches Reiten, Heilpädagogisches Reiten

der insieme-Reitgruppe zuerst für einige Monate am 
Mittwochabend, was sich im Sommer als grosser Vorteil 
erwies, wegen den Insekten und der Hitze. Seit Oktober 
reitet die Gruppe jeweils samstags, denn im Winter sind 
die Abende zu kalt und zu dunkel. Oft gehen wir in den 
nahegelegenen Wald oder über die Felder, natürlich nut-
zen wir auch unseren Reitplatz für gezielte Übungen.

Unser Angebot besteht aus Gruppenlektionen und  
Einzellektionen. Wobei bei Gruppen ab mehr als zwei 
Personen der Schwerpunkt mehr auf das «Miteinander» 
und die Gruppendynamik gelegt wird. Bei Einzellekti-
onen oder Zweiergruppen steht mehr eine individuelle, 
persönliche Förderung im Vordergrund. Um auch den 
Bedürfnissen einzelner Reiter gerecht zu werden, legen 
wir jeweils auch einzelne kurze Therapielektionen  
nacheinander fest.

Carine Jocher, Dipl. Reittherapeutin SG-TR
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Jeden zweiten Donnerstag laufe ich mit meiner Warn-
weste los ins Ungarbühl, wo bereits der Bus wartet, der 
uns in die Reithalle bringt.

Angekommen, werden wir von zwei Pferden mit Betreuer 
erwartet. Nun geht es los, je ein Reiter auf ein Pferd und 
ab geht es durch die Halle. Ich geniesse die Zeit auf dem 
Pferd, wo ich mich nur auf das Pferd und mich konzen-
trieren kann.

Die wartenden Reiter tauschen sich über die Neuigkeiten 
der letzten zwei Wochen aus. Da gibt es immer etwas zu 
erzählen.

Reiten trotz allem

Wenn alle ihre Reitlektion genossen haben, geht es mit 
dem Bus zurück nach Hause.

Aussteigen möchte ich aber erst im Ungarbühl und nicht 
vor unserem Haus (wo wir mit dem Bus vorbeifahren). 
Nein, ich möchte ganz alleine nach Hause laufen und 
diese Zeit geniessen.

Ivan Knezevic
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Orientalischer Tanz

In diesem Jahr war irgendwie der «Wurm drin». Wir  
haben viel getanzt, aber irgendwie packte uns ein Musik-
stück nie so richtig, um darauf eine Tanzperformance zu 
finden. Aber was wäre die Welt des Tanzes ohne die  
Sängerin Shakira! Sie hat uns wieder auf Ende Jahr  
gerettet. Denn wenn wir eine Musik suchen für eine 
Tanzperformance, dann muss es Shakira sein! Das 
«Zoomania» (Originaltitel Zootopia) ist ausgebrochen. 
Womit wir wieder beim Wurm sind.

Das zweite Tanzstück, woran wir arbeiten, ist ein uraltes 
traditionelles ägyptisches Lied, das der englische Musiker 
Tim Garside neu komponiert hat. In diesem Stück for-
matieren wir uns kurz und stehen alle in einer Reihe 
hintereinander. Um den Tänzerinnen zu sagen, dass  
wir alle in einer Reihe stehen, sagte ich zur bildlichen  

Vorstellung: «Wir machen einen Tatzelwurm.» (Ein Tat-
zelwurm ist ein abendländisches Fabeltier. Er hat einen 
Kopf und mehrere Körperteile). Da gab es grosse Augen, 
niemand kannte dieses Tier. So habe ich das nächste Tier 
genannt, und das gibt es wirklich, ein Tausendfüssler. Der 
wird eigentlich dem Bild der Tanz-Formation gerechter. 
Hat doch jeder Körperteil mindestens zwei Beine. Womit 
wir wieder bei «Zoo mania» gelandet sind.

In diesem Sinne freue ich mich weiter auf heitere Tanz-
stunden mit den vier fantasievollen jungen Frauen. Und 
wer noch einen Teil von unserem Tausendfüssler sein will, 
ist herzlich willkommen.

Regula Ogg
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Mitte November präsentierten die rund 15 Teilnehmer 
des Insieme-Theaterkurses vor vollem Haus ihren Werk-
stattbericht. Der Theaterkurs, der im Kino Theater  
Central stattfindet, wurde heuer zum 11. Mal angeboten 
und richtet sich an Menschen mit besonderen Bedürf-
nissen. Von den beiden Leitern des Kurses, Ruedi  
Widtmann und Ruedi Meyer, wurde das ausgesuchte 
Stück eigens auf die Möglichkeiten der Schauspieler  
zugeschnitten. Gemeinsam hatte man dieses Jahr das 
Märchen «Schneewittchen» ausgesucht, das sich, wie es 
sich im Verlauf des Abends zeigte, hervorragend für diese 
Art von Theateraufführung eignete und mit vielen  
humorvollen Einlagen gespickt war. 

Ruedi Meyer führte als Hofnarr und unterstützt durch 
einen Zeremonienmeister ins Märchen ein und stellte die 
Akteure vor. Innert Kürze befand man sich im Schloss, 
wo sich Schneewittchens Vater wieder verheiraten wollte. 
Schliesslich hatte der König seine zukünftige Königin 
auserwählt, doch Schneewittchen und die Zwerge waren 
mit der Wahl nicht einverstanden und taten dies auch 
lauthals kund. 

Als dann später die Königin die bekannte Frage 
«Spieglein, Spieglein an der Wand, wer ist die Schönste 

«Schneewittchen» kauft im Migros ein

im ganzen Land?» gestellt und erfahren hatte, dass es 
Schneewittchen sei, musste sich der Jäger aufmachen, um 
der Konkurrentin das Herz aus dem Leib zu schneiden. 
Aber der Jäger war kein Unmensch, laut sagte er sich: 
«Die spinnt ja!», und beschloss, im Migros beim Metzger 
ein Herz zu kaufen. Schneewittchen begleitete ihn dabei, 
sie kaufte gleich noch Schokolade ein für ihre Freunde, 
die Zwerge. Zu ihnen wollte sie nämlich nun ziehen, da 
sie ja glücklicherweise den Mordanschlag überlebt hatte. 
Doch als sie im Zwergenhaus ankam, stellte sie fest, dass 
es die kleinen Herren mit der Ordnung nicht so genau 
nahmen: «So ein Puff!», rief Schneewittchen laut und 
begann mit Aufräumen. 

Inzwischen hatte die böse Königin aber erfahren, dass 
Schneewittchen noch immer lebendig war und schmiedete 
einen neuen Plan: Ein vergifteter Staubwedel sollte sie 
ins Jenseits befördern. Schneewittchen fiel zum Glück 
aber nur in einen tiefen Schlaf, aus dem sie der Kuss eines 
hübschen Prinzen wieder aufweckte. So endete das 
Schauspiel mit einem rauschenden Hochzeitsfest. Die 
Besucher bedankten sich für die gelungene Präsentation 
mit herzlichem Applaus.

Karin Lüthi



12

Ich habe in der Disco rumgefragt wieso sie gerne hierher 
kommen? Und das waren die Antworten: 

«Weil ich gerne tanze.»

«Hier gibt es immer die beste Musik, man kann tanzen, 
etwas essen und trinken.»

«Ich kann meine Freunde treffen und wir tanzen alle 
zusammen.»

«Tolle Stimmung!»

«Ich habe hier auch neue Freunde und es macht einfach 
Spass»

insieme Disco

«Ich freue mich immer auf den Macarena»

Es sind sich alle einig, die insieme Disco ist jedes Mal 
ein Highlight und alle kommen auf ihre Kosten… 

Das Jahr 2016 hat uns viel Freude bereitet und wir  
hoffen natürlich auf ganz viele neue Teilnehmer im 2017. 

Hassana Zeaiter
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insieme-Usgang

Der insieme-«Usgang» findet im 2017 bereits das  
4. Jahr in Folge statt. Wir freuen uns sehr darüber und 
sind begeistert, wie toll dieses Projekt läuft und vor allem, 
wieviel Freude es allen bringt.

Rückblick 2016
Auch im 2016 haben wir wieder viel Verschiedenes  
unternommen, aber natürlich Altbewährtes auch 
beibehalten.

• Kino
• Kerzenziehen & Raclette
• Bowling
• Gemeinsames Pizza machen & Film schauen
• D!SCO im Salzhaus Winterthur
• Znacht in Restaurants & in der Stadt Eis essen
• Crossbox/GüHo/Domino/Tabacco-Touren  

in Schaffhausen
• Abendliches Grillieren am Rhein mit Musik  

und Baden/Abkühlen

Veränderungen im 2017
Neu findet der «Usgang» zum Teil auch samstags statt. 
Deshalb werden ein paar neue Aktivitäten dazukommen 
(zum Beispiel: BravoHits-Party in der Karmmgarn, 
Openair, Hallau). Ausserdem begrüssen wir im 2017 ein 
paar neue Gesichter unter den Begleitern.

Der «Usgang» ist jedes Mal für jeden – Teilnehmer und 
Begleiter – ein richtig tolles Ereignis, auf das sich alle 
freuen. Es ist ein toller Anlass, um ausgelassen, lustig und 
aktiv zu sein, aber auch um zu geniessen, zu beobachten 
und gut ins Wochenende zu starten.

Aisha Tawahni
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Lesen und Schreiben

Die Kursstunden haben jeweils ein Thema. Dies kann 
ein Schreibthema (z.B. der Buchstabe D/d, Recht-
schreiben; i oder ie?) sein oder auch ein inhaltliches  
Thema (z.B. Jahreszeiten) oder auch ein Alltagsthema 
wie SMS-Schreiben oder Früchte. Die Kursteilnehmenden schreiben wirklich gern. Lesen 

muss mit Schreiben zu tun haben. Im letzten Satz,  
warum diese Person in den Kurs kommt, steht: coole 
Leute. Das ist ein wichtiger Punkt: Es ist eine Gruppe, 
die sich trifft, um zu schreiben. Man will gemeinsam  
lernen und es gut zusammen haben. Da Menschen  
gewisse Marotten oder Gewohnheiten haben und nicht 
immer in der gleichen Stimmung sind, ist es eine wichtige 
Aufgabe der Kursleitung zu schauen, dass es unterein-
ander harmoniert. Manchmal sind einige am Donners-
tagabend nach der Arbeit müde oder möchten unbedingt 
etwas erzählen, obschon der Kurs begonnen hat – dann 
ist es eine schwierige Aufgabe, allen gerecht zu werden.

Anna Seiterle
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Am Samstag, den 19. November trafen wir uns im  
Fröbelgarten zum Seifen bemalen. Claudia brachte viele 
bunte Farben mit und so konnten wir alle unserer  
Fantasie beim Malen freien Lauf lassen. Jede Seife wurde 
zu einem Unikat und wir waren begeistert von den selbst 
gemalten Kunstwerken. Verdient «mampften» wir den 
obligaten Zvieri, es gab Wienerli im Teig, zubereitet von 
Liseli, dazu Äpfel und Bananen. Anschliessend sangen 
wir gemeinsam noch ein paar Lieder. Zufrieden ver-
abschiedeten wir uns und freuen uns auf das nächste 
Wiedersehen ! 
 

Erna Moor

Seifenmalen im Freizeitclub altra
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Der Inseltreff hatte auch 2016 seine Türen fast jeden 
Sonntag geöffnet. Ab dem 8. Januar 2017 findet der Insel 
Treff verkürzt von 13 Uhr bis 16 Uhr statt – das Früh-
stücksbuffet fällt mangels Nachfrage weg. Dafür wird  
am Nachmittag bei Kaffee und Kuchen gespielt und  
geschwatzt wie bis anhin.

Das alljährliche Sommerfest zur Wiedereröffnung nach 
der Sommerpause war auch dieses Jahr wieder sehr  
gut besucht. Für Elisabeth Rickli (links im Bild) war es 
das letzte Sommerfest als Inseltreff – Mitarbeiterin. Sie 
wendet sich als dienstälteste Helferin und Gründerin nun 
neuen Aufgaben zu – wir wünschen alles Gute !

Inseltreff

Neue Öffnungszeiten ab 8. Januar 2017: 
13.00 – 16.00 Uhr
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Auch dieses Jahr war der Anlass im Buchberghaus ob 
Merishausen wieder ein voller Erfolg. Noch nie gab es 
mit 48 Gästen so viele Anmeldungen. Viele nehmen 
schon seit  Jahren regelmässig daran teil. Die Spiele  
bereiten allen grosse Freude, wecken den Ehrgeiz und am 
Schluss gibt es auch immer tolle Preise zu gewinnen.

Gesponsert wird dieser Anlass jeweils aus einem Teil  
des Umsatzes des Gastkochens der Round Tabler Schaff-
hausen. Am 13. April 2016 kochten mehrere Tabler rund 
um Gastgeber Simon Müller im Restaurant Park am 
Rheinfall für rund 60 Gäste. Wir von insieme bedanken 
uns herzlich für diese Unterstützung!

Spielnachmittag Round Table

Nächstes Gastkochen 
findet am 12. April 2017 statt. 
Anmeldung bei: Till Hardmeier, 
Tel: 079 422 71 65, 
e-mail: till.hardmeier@gmx.net
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Am Samstagabend, 3. Dezember 2016 ging ich mit 
meinen Eltern und meinem Bruder zum Handballmatch 
Kadetten Schaffhausen gegen Fortitudo Gossau. Unge-
fähr 25 andere Mitglieder von insieme Schaffhausen wa-
ren auch gekommen. Obwohl es sehr wenig Zuschauer 
hatte, war es sehr laut in der BBC Arena.

Mein Bruder Lian fand den Lärm toll. Er hat viel  
gejubelt und getanzt. Das Kadetten-Maskottchen  
Kadscha war lustig. Beide Mannschaften hatten gute  
Torhüter. Manchmal fand ich es aber etwas langweilig.  
Ich finde Fussball spannender. In der zweiten Halbzeit 
waren die Zuschauer ruhiger. Ich glaube, viele waren 
müde. Zum Glück gewannen die Kadetten 38:33!  
Da freuten wir uns!

Leandro Müller, 10 Jahre

Kadettenmatch

Wir danken dem ganzen Kadetten-Team herzlich für die Einladung.
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Am 4. September traf sich eine bunt zusammen gewür-
felte Gruppe von Kindern bis Senioren am Bahnhof in 
Schaffhausen zum insieme-Ausflug an den Bodensee in 
den Haustierhof «Reutemühle». 

Dort angekommen gingen wir «go Zmittag esse»  
und das «isch sehr guet gsi». In der Reutemühle «häts 
schöni Tierli gha» wie Esel, Kamele, Lamas, Kühe und 
Ziegen. Wir konnten die Tiere mit Popcorn mit der Hand 
füttern. Es gab eine grosse Schaukel, auf der alle ihren 
Spass hatten. 

Am Ende gab es noch einen z’Vieri bevor wir müde,  
aber glücklich nach Hause fuhren. Wir sind uns alle  
einig: «Do gommer wieder, des isch schön gsi». Danke 
insieme! 

Stiftung Ungarbühl

Wir danken Georg Fischer Piping Systems (Switzer-
land) Ltd. herzlich für die finanzielle Unterstützung 
unseres Ausflugs.

Ausflug in den Haustierhof «Reutemühle»
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Mein Tag in der Badi Hofen  
mit insieme und Cerebral

Als ich zuerst davon gehört habe, dass wir an einen  
Familien-Spieltag gehen, war ich skeptisch, weil ich dach-
te, dass das nichts mehr für mich ist. Als wir dann ange-
kommen sind, hab ich auch erst mal geschaut, wie lustig 
klein diese Badi ist. Aber wo wir drin waren, hatte ich 
dann riesen Spass, auch mit meinem Freund, der auch 
noch dabei war. Am meisten Spass hatte ich daran, mit 
meinem Freund das Wasser mit Klappen zu stauen. 
Wenn das Becken dann voll war, haben wir die Klappen 
aufgemacht und dann floss richtig viel Wasser runter.  

Aber ich glaube, wir haben es ein bisschen übertrieben, 
denn das Becken, wo das ganze Wasser runter floss, war 
schnell ganz voll und der Rasen um das Becken so nass, 
dass man nasse Socken bekam. Für Essen wurde auch 
gesorgt. Wir haben grilliert und einen feinen Salat be-
kommen und vieles mehr. Am Schluss haben dann mein 
Freund und ich noch ein Video gemacht, wie das ganze 
Wasser runterfloss, das wir gestaut haben. Ich danke  
insieme und Cerebral für diesen tollen Tag.

Nico Kobler
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Während den Sommerferien 2016 führten insieme 
Schaff hausen und die Vereinigung Cerebral Schaff-
hausen, zusammen mit den Schaffhauser Sonderschulen 
und der Kinder- und Jugendbetreuung der Stadt Schaff-
hausen zum ersten Mal das Pilotprojekt «Ferienhort» 
für Kinder mit und ohne Beeinträchtigung durch. 

Alle teilnehmenden Kinder durften eine abwechslungs- 
und erlebnisreiche Woche verbringen. Vor allem für  
Berufstätige und Eltern von Kindern mit einer Be-
einträchtigung war der Ferienhort eine wichtige Ent-
lastung während den Sommerferien.

Die Ziele dieses Angebots sind nicht nur Spiel und Spass, 
wichtig sind vor allem auch die Durchmischung von  
Kindern mit und ohne Beeinträchtigung innerhalb  
einer Gruppe sowie die Entlastung der Eltern, während  
Schulen und Horte geschlossen sind. Wir fördern damit 
die Integration von Menschen mit speziellen Bedürf-
nissen in unsere Gesellschaft und helfen Schranken  
abzubauen – dies gelingt bei Kindern oft viel schneller 
als bei Erwachsenen.

Aufgrund der vielen positiven Rückmeldungen haben wir 
uns entschieden, das Pilotprojekt Ferienhort um ein Jahr 
zu verlängern und den Ferienhort 2017 nochmals in 
gleicher Form anzubieten. 

Haben Sie Interesse? 
Mehr Infos unter www.ferienhort-sh.ch

«Ferienhort» für Kinder mit und  
ohne Beeinträchtigungen
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Spenden 2016

Spenden ab Fr. 100.00
Albicker H., Schaffhausen
Albrecht W., Neuhausen
Amsler D., Schaffhausen
Amstad R., Lohn
Bancroft D., Schaffhausen
Baumberger S., Schaffhausen
Bolli R., Lohn
Bollinger H., Schaffhausen
Bollinger M., Schaffhausen
Bollinger R., Schaffhausen
Bösch P., Schaffhausen
Brodbeck B., Neuhausen
Brütsch Metallbau AG, Schaffhausen
Bührer R., Thayngen
Bürgin Eggli Partner AG, Schaffhausen
Ciaccio P., Schaffhausen
Eberlin H., Schaffhausen
Evang. ref. Kirchgemeinde Neunkirch
Evang. ref. Kirchgemeinde Stein am Rhein
Fehr J.-L. Dr., Schaffhausen
Fiorina D., Thayngen
Fischer J., Langwiesen
Gemeinde Beringen
Gemeinde Hallau
Gemeinde Thayngen
Glarner E., Schaffhausen
Göllner D., Thayngen
Haag P., Schaffhausen
Häberlin R., Schaffhausen
Hägele-Seemann K., Thayngen
Hotz W., Schaffhausen
Implenia Schweiz AG
Karl Augustin AG, Thayngen
Kirchgemeinde Schaffhausen-Buchthalen
Kottmann F., Schaffhausen
Müller-Muhl K., Thayngen
Müller-Ott A., Gächlingen
Munz M., Hallau
Picasso Hair-Fashion, Flurlingen
Pongracz B., Schaffhausen

Raiffeisenbank Schaffhausen
Rosenast H., Schaffhausen
Sauter J., Schaffhausen
Schlegel A., Langwiesen
Schöttle R., Schaffhausen
Storrer Ch., Schaffhausen
Sturm St., Schaffhausen
Sulzer A., Schaffhausen
Teppich-Huus Breiti AG, Schaffhausen
Thoma A., Thayngen
Tropper L., Neuhausen
Ulmann L., Dachsen
Weber G., Schaffhausen
Willhelm-Bossi L., Locarno
Zehnder E., Schaffhausen

Spenden ab Fr. 200.00
Brauerei Falken AG, Schaffhausen
Donag Gebäudereinigungen, Stetten
Evang. ref. Kirchgemeinde Herblingen
Funke E. Dr., Schaffhausen
Funke H., Flurlingen
Gemeinde Büttenhardt
Gemeinde Löhningen
Maag H.J., Schaffhausen
Rajcic D. Dr. med., Schaffhausen
Rambone G., Feuerthalen
Stocker Baugeschäft, Thayngen
Vögeli AG, Gächlingen
Wittcke J., Schaffhausen
Wunderli Immobilien GmbH, Thayngen

Spenden ab Fr. 300.00
Baumer P., Schaffhausen
Clientis Spar- & Leihkasse, Thayngen
Eckerle S., Altdorf
Evang. ref. Kirchgemeinde Beggingen
Gemeinde Buchberg
Moretti Maler AG, Schaffhausen
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Spenden ab Fr. 500.00
Evang. ref. Kirchgemeinde Merishausen-Bargen
Evang. ref. Kirchgemeinde Münster, Schaffhausen
Evang. ref. Kirchgemeinde Neuhausen
Gemeinde Stetten
Metoxit AG, Thayngen
Plüss M., Brüttisellen
Rotary Club Schaffhausen
Schaffhauser Kantonalbank
Wipf-Scherrer V., Lohn

Spenden ab Fr. 1’000.00
Gemeinnütziger Frauenverein, Schaffhausen
Kollekte Theaterwerktstatt
Peyer'sches Legat, Schaffhausen
SIG Gemeinnützige Stiftung, Neuhausen

Spenden ab Fr. 2’000.00
Georg Fischer Piping Systems (Switzerland) Ltd.
Hülfsgesellschaft Schaffhausen
Murrelektonik AG, Beringen
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Erfolgsrechnung 2016

insieme Schaffhausen

PD 15.02.17

Erfolgsrechnung 2016

1.1.-31.12.2016 1.1.-31.12.2015
Ertrag

Ertrag aus Dienstleistungen 11'450.00 8'115.00
Beiträge von der IV 46'935.00 46'935.00
Freie Spenden 30'740.70 40'214.37
Zweckgebundene Spenden 250.00 3'171.00
Mitgliederbeiträge 7'500.00 7'470.00
Zinsertrag PC und Bankguthaben 328.15 371.90
Kursgewinne nicht realisiert 1'312.30 0.00

Total Ertrag 98'516.15 106'277.27

Aufwand

Fremdarbeiten Versand 0.00 155.50
Kurse 59'786.65 57'222.90
Personalaufwand 16'135.75 10'730.90
Versicherungen 241.50 210.00
Büromaterial, Drucksachen, Porti 8'136.46 8'381.71
Verbandsbeiträge 5'598.00 5'906.00
Beiträge an Institutionen 4'035.00 4'530.00
Projektbeiträge 2'680.00 0.00
Uebriger Betriebsaufwand 388.99 357.52
PC und Bankspesen 123.15 139.00
Depotgebühren 153.50 153.40
Bewertungskorrekturen / Kursverluste 0.00 723.40

Total Aufwand 97'279.00 88'510.33

Gewinn / Verlust (-) 1'237.15 17'766.94
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Bilanz per 31. Dezember 2016
insieme Schaffhausen

PD 15.02.17

Bilanz per 31.12.2016

31.12.2016 31.12.2015

Aktiven

Kasse 112.05 239.45
Post Vereinskonto 36'629.26 38'650.26
Post E-Sparkonto für Vereine 111'070.85 110'983.00
Ersparniskasse Konto Vereinskasse 35'037.35 35'097.25
Debitor  Verrechnungssteuer 31.50 181.70
Aktive Rechnungsabgrenzungen 551.46 543.46
Credit Suisse Anlagefonds 45'405.90 44'868.60
Namenaktien GF, 5 Stk. 4'170.00 3'395.00
Ersparniskasse Sparkonto Top 51'328.90 51'213.70

Total Aktiven 284'337.27 285'172.42

Passiven

Kreditoren 4'656.65 10'590.90
Passive Rechnungsabgrenzungen 4'877.45 0.00
Im Voraus erhaltene Erträge 330.00 1'345.50
Projekt Mitschaffe 4'800.00 4'800.00
Eigenkapital 268'436.02 250'669.08
Gewinn / Verlust (-) 1'237.15 17'766.94

Total Passiven 284'337.27 285'172.42

Die detailierte Jahresrechnung kann beim Sekretariat angefordert werden.

Schaffhausen, 15.2.2017, Christine Sulzer-Glarner
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Gabriele Weigel
Remo Schneller

Bericht der Revisionsstelle zur Jahresrechnung an die Mitgliederversammlung 2017 von  
insieme Schaffhausen

Gabriele Weigel Remo Schneller
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Jahresprogramm 2017

Angebote und Anlässe für Menschen mit Behinderung

Freizeitclub altra / insieme Schaffhausen
12. Januar Kükenbesichtigung  Juli fällt aus
18. Februar Kino 18. August Schifffahrt
18. März Stoff bemalen 16. September Grillen
01. April Zirkus Knie 21. Oktober Kräuterwerkstatt
20. Mai Skulpturenweg 18. November Holzarbeit
24. Juni Spielnachmittag mit Round Table 09. Dezember Stadttheater

Inseltreff, Bistro der Werkstatt Wyberg, Schaffhausen Jeden Sonntag von 13.00 – 16.00 Uhr 
Disco im Tanzzentrum SchaffhausenTonwerk, Jeden letzten Sonntag im Monat
Rheinweg 6, Schaffhausen von 14.00 – 16.00 Uhr
Begleiterter Ausgang jeden 2. Freitag im Monat
Heilpädagogisches Reiten für Kinder und Erwachsene Jeden 2. Samstag
Reiten trotz allem für Erwachsene Donnerstagabend, alle 2 Wochen
Turnen für Kinder Mittwochnachmittag
Theaterwerkstatt insieme Montagabend im Kinotheater Central
Orientalischer Tanz Jeden Donnerstag
Schwimmkurse  Jeden Freitag
Spielnachmittag mit dem Serviceclub RoundTable 9 Samstag, 24. Juni 2017

Angebote und Anlässe für alle

Bowling  Sonntag, 5. März 2017
Generalversammlung Mittwoch, 5. April 2017, 19.00 Uhr
Ferienhort  17.-28. Juli 2017
Spielnachmittag & Bräteln 
mit Cerebral, Badi Hofen Sonntag, 20. August 2017
Vorführung von der Theaterwerkstatt
im Kinotheater Central, Neuhausen 18./19. November 2017, jeweils 17.00 Uhr
Tag der Menschen mit Behinderung 3. Dezember 2017

insieme Schaffhausen wünscht Ihnen viel Vergnügen!
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insieme Schaffhausen | Postfach 664 | 8201 Schaffhausen
Sekretariat Telefon 052 682 17 26 | PC-Konto 82-4055-1
www.insieme-sh.ch | info@insieme-sh.ch


